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9. Januar 2018 

Zwei große Investitionen ins Stromnetz der 
Innenstadt 

Ende Februar 2018 fällt der Startschuss für zwei umfangreiche Projekte der 
Stuttgart Netze zur Modernisierung und Erweiterung der Stromnetze: Sowohl in 
der Eberhardstraße, als auch im Gebiet zwischen Lindenmuseum, Diakonie-
Klinikum und Liederhalle werden in diesem und nächstem Jahr neue 
leistungsstarke Stromkabel verlegt. 

Ganz gleich ob Elektromobilität, Quartiersentwicklung oder Neubauvorhaben von 
Gewerbe und Industrie – an das Stromnetz in einer Großstadt wie Stuttgart werden 
heute andere Anforderungen gestellt als früher. Die Stuttgart Netze als 
Stromnetzbetreiber investiert deshalb regelmäßig und nachhaltig in die 
Infrastruktur, um die hohe Versorgungssicherheit weiter auszubauen. Neben vielen 
kleineren Maßnahmen stehen dabei auch immer wieder größere Projekte an – so 
auch im Jahr 2018. 

Sichtbar für Anwohner, Geschäftsinhaber und Passanten werden die Arbeiten in 
der Eberhardstraße. Nach ersten Vorarbeiten im Januar erneuert die Stuttgart 
Netze voraussichtlich ab Ende Februar von Höhe der Kreuzung 
Torstraße/Eberhardstraße bis zur Kreuzung Marktstraße/Eberhardstraße das 
vorhandene Stromnetz. Die Arbeiten betreffen auch die Holzstraße bis zur 
Kreuzung mit der Dorotheenstraße (siehe „Eberhardstraße.jpg“). 

Auf einer Länge von knapp 1 km ersetzt und erweitert der Stromnetzbetreiber dort 
in mehreren Bauabschnitten Mittel- und Niederspannungskabel durch neue 
Leitungen. Im Rahmen der etwa sechs Monate dauernden und rund 1,2 Millionen 
Euro teuren Bauarbeiten erneuert die Stuttgart Netze zudem einige 
Hausanschlüsse. 

Um in dieser vergleichsweise engen Straße genügend Platz zum Einrichten der 
Baustelle zu haben, müssen leider einige Parkplätze entfallen. Zudem wird der 
Zugang zu einzelnen Geschäften und Gebäuden zumindest für einen gewissen 
Zeitraum nur über Fußgängerbrücken möglich sein. 

Gewisse Verkehrseinschränkungen wird auch das zweite Großprojekt nach sich 
ziehen, das gegen Ende des ersten Quartals 2018 startet: Im Karree zwischen dem 
Umspannwerk Sattlerstraße (nähe Lindenmuseum), Diakonie-Klinikum und 
Liederhalle verlegt die Stuttgart Netze auf etwa 1,5 Kilometern Länge ebenfalls 
neue Mittel- und Niederspannungskabel (siehe „Seidenstrasse.jpg“). Zum Einsatz 
kommen Kupferkabel, die die Kapazität des Stromnetzes in diesem Bereich 
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erheblich erhöhen. Nötig ist dies unter anderem wegen des Neubaus der Dualen 
Hochschule in der Lerchenstraße sowie aufgrund mehrerer Anfragen zur 
Installation von Ladesäulen für Elektromobilität. 

Die Baumaßnahme ist in drei Bauabschnitte aufgeteilt und dauert voraussichtlich 
bis Ende 2019. Die besondere Herausforderung ist der Abschnitt zwischen den 
Kreuzungen Lerchen-/Seidenstraße und Seiden-/Breitscheidstraße: Dort ist in den 
vorhandenen Leitungstrassen wenig Platz für zusätzliche Kabel – zudem gilt es, 
den Stadtbahnverkehr der U4 nicht zu beeinträchtigen. 

„Insgesamt investieren wir in diese beiden Großprojekte rund 3,7 Millionen Euro. 
Wir machen das Stromnetz damit auch in diesen zwei zentralen Gebieten der 
Innenstadt fit für künftige Herausforderungen“, sagt Harald Hauser, technischer 
Geschäftsführer der Stuttgart Netze. 

Wie bei allen Baumaßnahmen informiert die Stuttgart Netze auch bei diesen 
Projekten Anwohner und Geschäftsinhaber frühzeitig per Einwurfschreiben 
und/oder persönliche Gespräche über nähere Details und mögliche 
Verkehrseinschränkungen. Zudem wird es zu gegebenen Zeitpunkten weitere 
Presseinformationen geben. 

 

Über uns: 

Die Stuttgart Netze ist für die sichere Verteilung des Stroms in Stuttgart zuständig. Wir betreiben das 

5.400 Kilometer lange Stromnetz der Mittel- und Niederspannung und halten Leitungen, Netzstationen 

und Umspannwerke auf dem neuesten technischen Stand. Außerdem erweitern und verstärken wir das 

Netz, wenn zum Beispiel Ladestationen für Elektrofahrzeuge benötigt werden, Bürger Solaranlagen 

installieren oder neue Wohngebiete entstehen. Des Weiteren kümmert sich die Stuttgart Netze im 

Auftrag der Landeshauptstadt um die Instandhaltung der öffentlichen Beleuchtung. Perspektivisch 

werden wir auch den Betrieb des Gasnetzes in Stuttgart übernehmen. Höchste Priorität hat immer die 

Versorgungssicherheit. Dafür setzen wir auf moderne Technik, Prozesse und Materialien sowie auf die 

Erfahrung und Qualifikation unserer Mitarbeiter. Wir sind ein Gemeinschaftsunternehmen der 

Stadtwerke Stuttgart und der Netze BW mit rund 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
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